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Die Musikschule Marbach-Bottwartal e.V. 
und der  

Förderverein Kleeblatt Pflegeheim Oberstenfeld e.V. 
laden ein zum 

am Sonntag, 12. März 2023 
um 15.00 Uhr 

rund um die Terrasse des Kleeblatt Pflegeheims Oberstenfeld 
Großbottwarer Straße 42/1  

Es konzertieren junge MusikerInnen und Lehrkräfte der Musikschule Marbach-Bottwartal 
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Foto: Frank Lauter
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: Einheitliche Notfalldienstnum-
mer für Baden-Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientin-
nen und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in 
ihrer umittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Not-
dienst haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.
Samstag, 11. März 
Sophien-Apotheke Freiberg 
Stuttgarter Str. 42, 71691 Freiberg a/N  07141 | 271210
Stadt Apotheke im Medizentrum 
Austr. 30, 74336 Brackenheim  07135 | 6530
Sonntag, 12. März 
Apotheke im Center Steinheim 
Steinbeisstr. 15, 71711 Steinheim a.d. Murr  07144 | 80040
Apotheke Müller 
Obere Gasse 2, 74226 Nordheim  07133 | 9011855

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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60. Oberstenfelder
Kinderkleidermarkt

Samstag, 18.03.2023
11:00 – 13:00 Uhr

im Bürgerhaus
Bottwarstraße 2, Oberstenfeld
Infos und 

Verkaufsnummer über
kleidermarkt@spielbude-ev.de
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Freitag, 17. März 2023
18 – 22 Uhr

Saxophon trifft auf Tanz  
in der Bücherei Oberstenfeld

In der Nacht der Bibliotheken wird die Oberstenfelder Büche-
rei zum ganz besonderen Schauplatz - „Grenzenlos“ heißt es 
mit Saxophon und Tanz.

Mit den Klängen des Saxophons von Simone Ehinger und 
den Bewegungen der Tänzerin Marleen Streicher wird die 
Bücherei auf eine ganz neue Weise erscheinen und für die 
Zuschauer zugänglich werden. Von barocken Klängen von 
Georg Philipp Telemann geht es über 
japanische Improvisation zum argentinischen Tango von 
Astor Piazzolla. Lassen Sie sich von einem bunten musikali-
schen Programm entführen und genießen Sie die Symbiose 
von Tanz und Musik.

Die Performance dauert ca. 15 min und wird jeweils um 18, 
19 und 20 Uhr zu sehen und zu hören sein.

Fotobox-Spaß
Getränke & Snacks

Eintritt frei

Saxophon trifft auf Tanz 
in der Bücherei Oberstenfeld
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K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N E

F R E I T A G ,  2 4 .  M Ä R Z  2 0 2 3  
1 9  B I S  2 1  U H R  

K A T H A R I N E N S A A L  ( S T I F T S G E B Ä U D E )

Bring so viele Klamotten mit, wie du tauschen 
möchtest
Lege sie auf der Party auf den richtigen Tisch. Du 
findest vor Ort Schilder für verschiedene Größen 
(Erwachsenenkleidung ab Größe 34/XS)
Voraussetzung ist lediglich, dass die Teile sauber 
und heil sind

 
 

Du kannst Klamotten abliefern, ohne etwas mit zu 
nehmen, du kannst bringen und tauschen,

du kannst aber auch nur auf ein Getränk vorbei 
kommen.

Die übrige Kleidung wird an die Brücke gespendet
 

Mit Getränkeverkauf

Kommt vorbei zum Tauschen und Stöbern
KLEIDERTAUSCHPARTY

So geht's: 

& Bücherei

K O M M  U N D  F E I E R E  M I T  U N S  E I N E

Sonntag, 19. März 
19:30 Uhr Bürgerhaus Oberstenfeld
Filmabend Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Montag, 20. März bis Freitag, 24. März
Aktion "Zu Fuß zur Schule" an der Lichtenbergschule

Dienstag, 21. März bis Freitag, 24. März
Umwelt und Nachhaltigkeit 
Ausstellung von Informationsmaterial in der Bücherei

Freitag, 24. März
19 - 21 Uhr Katharinensaal im Stiftsgebäude
Kleidertauschparty

Samstag, 25. März
9 - 11 Uhr 
Cleanup Day und Magnetangeln mit dem K Team 
14 - 16 Uhr 
Museum des K Teams geöffnet (Küfergasse 15) 

Umwelt- und Nachhaltigkeitswoche 
in der Gemeinde Oberstenfeld

19. bis 25. März 2023
Programm:

Eintritt frei 

INFOS AUS DEM RATHAUS

Bereits zum 2. Mal veranstalte die Gemeinde Oberstenfeld im 
Jahr 2023 einen Holzverkauf. Damit konnte vor allem auch dem 
aktuell sehr hohen Bedarf an klimafreundlichem und CO2-neut-
ralem Brennholz aus dem heimischen Gemeindewald begegnet 
werden.
Am Samstag, 4. März 2023 versammelten sich alle Interessenten 
bei bestem Winterwetter am Parkplatz Krugeiche. Vor Ort begrüß-
te Bürgermeister Markus Kleemann die Anwesenden und freute 
sich über das große Interesse. Er hob hervor, dass der Holzpreis 
durch die Energiekrise im Vergleich der letzten Jahre sehr hoch 
sei. „Durch den Kauf von heimischem Holz werden allerdings kei-
ne verbrecherischen Regime, Diktatoren oder Autokraten finan-
ziert. Ganz im Gegenteil, die Käuferinnen und Käufer aus dem 
Ort unterstützen damit ihre Gemeinde“, so Bürgermeister Markus 
Kleemann. Danach leitete Revierförster René Frank die Holzver-
steigerung und erläuterte in diesem Zusammenhang auch noch 
einmal die Vorschriften und Sicherheitsregelungen.
Insgesamt waren circa 30 Bieterinnen und Bieter aus Obersten-
feld, Gronau und Prevorst, aber auch aus der Nachbargemeinde 
Spiegelberg anwesend. Zur Versteigerung standen 22 Lose, ins-
gesamt knapp mehr als 100 Festmeter Buche. Gelagert sind die 
Lose im Distrikt Buch und Prevorst, wo die Bieter vorab die Mög-
lichkeit hatten, diese vor Ort zu besichtigen.

Die Versteigerung wurde in 10 Euro Schritten durchgeführt, wo-
bei der Zuschlagspreis am Ende deutlich über dem Anschlags-
preis lag, genauer gesagt bei durchschnittlich 102,50 Euro. Er-
freulicherweise konnten alle Mitsteigernden mit mindestens 
einem Los versorgt werden.

 
Interessierte Holzkäuferinnen und Holzkäufer beim Parkplatz Krugeiche

2. Holzverkauf im Jahr 2023
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Mehr als 320 Seniorinnen und Senioren aus Oberstenfeld folgten 
der Einladung zur Seniorenfeier am 5. März im Bürgerhaus. Die 
Freude darüber, dass endlich wieder eine Seniorenfeier stattfinden 
konnte, war den Anwesenden förmlich ins Gesicht geschrieben.
Farbenfrohe Primeln zierten die gedeckten Tafeln und die Bühne. 
Genauso bunt wie die Blumendeko war auch das von der Verwal-
tung zusammengestellte Programm. Eröffnet wurde die Senio-
renfeier durch Hauptamtsleiter Hansjörg Kiefer, der das Publikum 
durch den Nachmittag führte.
Anschließend informierte Bürgermeister Markus Kleemann über 
die wichtigsten aktuellen Projekte in der Gemeinde und blickte 
auf die zukünftigen Herausforderungen und Ziele. Dabei wurde 
deutlich, dass in den letzten Jahren in einer guten Gemeinschaft 
schon viel erreicht wurde. Zudem wurden viele Großprojekte, wie 
die Entwicklung des ehemaligen Werzalitgeländes, dem heuti-
gen Bottwarwiesenareal, oder die Verbesserung der Wasserver-
sorgung und auch die Sanierung von Straßen und Kinderbetreu-
ungseinrichtungen auf den Weg gebracht. Hier ist die Gemeinde 
mittendrin und es bleibt viel zu tun.

Bunt und gut gelaunt: Seniorenfeier in Oberstenfeld

Mit flotten Klängen begeisterte das Ensemble des Oberstenfel-
der Musikvereins die Gäste, bevor die älteste anwesende Seniorin 
im Alter von 100 Jahren sowie der älteste anwesende Senior mit 
93 Jahren von Bürgermeister Markus Kleemann mit einem Ge-
schenkkorb überrascht wurden. Zum Abschluss des ersten Pro-
grammteils stellte Pfarrer John Walter Siebert in seiner Andacht 
heraus, wie wichtig es ist im Leben zufrieden zu sein und sang 
gemeinsam mit allen Anwesenden das Lied „Lobet den Herren“.
Bei Kaffee und Kuchen konnten die Gäste die Pause nutzen, um 
miteinander ins Gespräch zu kommen und gestärkt in den zwei-
ten Programmteil zu starten. Eröffnet wurde dieser mit mehreren 
musikalischen Darbietungen der Musikschule Marbach-Bott-
wartal. Als letzter Programmteil folgte eine sehr unterhaltsame 
Modenschau aus den 1970er Jahren unter der Leitung von Kat-
ja Eisenmann. Die Models präsentierten Mode aus den 70ern zu 
verschiedenen Kategorien wie Hochzeit, Sport und Nachtwäsche.
Mit der Modenschau ging der offizielle Teil der Seniorenfeier zu 
Ende. Die Seniorinnen und Senioren konnten den Nachmittag 
bei einem Glas Wein und einem mürben Hörnchen oder Hefezopf 
gemütlich ausklingen lassen.
Wir sagen herzlich danke an alle Helferinnen und Helfer des Ge-
meinderates, der Kirchengemeinden sowie der Gemeindeverwal-
tung, ohne die die Durchführung der Seniorenfeier nicht möglich 
wäre. Außerdem bedanken wir uns bei allen Programmmitwir-
kenden sowie dem DRK Ortsverein, welcher an diesem Nachmit-
tag den Fahrdienst übernommen hat. Es war uns eine große Freu-
de, viel gute Laune auszulösen und einen schönen Nachmittag zu 
gestalten. Gerne nächstes Jahr wieder!

Ansprache von Bürgermeister Markus Kleemann

volles Haus bei der Seniorenfeier

bunte Modenschau aus den 70er Jahren

Andacht von Pfarrer John Walter Siebert

der Musikverein 
O b e r s t e n f e l d 
spielt auf
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Ein besonderer Kinoabend mit dem Dokumentarfilm „Natur-
schätze im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald“ – Aus-
tausch mit Verantwortlichen des Naturparks, Bürgermeister 
Markus Kleemann und Filmemacher Frank Lauter
„Die Umwelt- und Nachhaltigkeitswoche der Gemeinde Obers-
tenfeld, die in der Form dieses Jahr zum ersten Mal stattfindet, 
wollen wir mit einem angenehmen und informativen Filmabend 
starten.“, so Bürgermeister Markus Kleemann. „Alle Bürgerinnen 
und Bürger sollen ohne Eintritt zu bezahlen, unsere Schätze im 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald filmisch genießen kön-
nen. Gemeinsam mit der Geschäftsstelle des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald wollen wir auch damit Bewusstsein dafür 
schaffen, sorgsam mit unserer Natur umzugehen.“
„Naturparke verbinden die Natur mit den Menschen, die in diesen 
Gebieten leben“, so der Geschäftsführer des hiesigen Parks, Karl-
Dieter Diemer. „Oberstenfeld ist die einzige Gemeinde aus dem 
Landkreis Ludwigsburg, die Mitglied in unserem Naturpark ist. 
Wir haben hier die besondere Situation, dass nur ein Teil der Ge-
markung unter anderem mit der Exklave Prevorst innerhalb der 
Naturparkkulisse liegt. Trotzdem ist es uns sehr wichtig, dass auch 
in den Randgemeinden der Naturpark mehr in das Bewusstsein 
der Bevölkerung kommt. Mit dem Dokumentarfilm gibt es die 
Gelegenheit, die Schätze dieses Naturraums kennenzulernen.“
Die Dokumentation „Naturschätze im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald“ des Schwäbisch Haller Filmpreisträgers Frank 
Lauter stellt die Besonderheiten dieses Landschaftsraumes dar. 
Für 45 Minuten entführt sie an einzigartige Orte im Naturparkge-
biet. Eindrucksvolle Filmaufnahmen zeigen die vielfältige Kultur-
landschaft sowie die Flora und Fauna im Wechsel der Jahreszei-
ten. Prägende Landschaftsräume, wie Streuobstwiesen, seltene 
Arten wie der bunte Eisvogel oder der Feuersalamander haben 
ihren Platz im Naturpark und in der Dokumentation.
Zu Beginn des Abends werden die Gäste mit Hilfe von vier Kurz-
filmen in die Aufgabenfelder des Naturparks mitgenommen. „Wir 

Öffentliche, kostenlose Filmvorführung „Naturschätze im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald“ am Sonntag, 19. März 2022 im Bürgerhaus in Oberstenfeld

freuen uns, den Naturpark und seine Arbeit hier in der Gemein-
de Oberstenfeld präsentieren zu können“, so Sabine Rücker, Pro-
jektmanagerin für Regionalentwicklung, die vor der Vorstellung 
gemeinsam mit Karl-Dieter Diemer und Bürgermeister Markus 
Kleemann Fragen rund um den Naturpark und die Rolle der Ge-
meinde Oberstenfeld beantworten wird.
Auch Frank Lauter wird nach dem Film den Kinobesuchern zur 
Verfügung stehen und über die besonderen Herausforderungen 
berichten, einen solchen Film „in den Kasten zu bringen.“
Die Vorführung findet statt am Sonntag, 19. März 2023 um 
19.30 Uhr im Oberstenfelder Bürgerhaus
Der Eintritt ist frei.
Das Projekt wurde gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald e.V. mit Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg, der Lotterie Glücksspirale und der Europäischen Union 
(ELER).
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Tel. 07192 9789-000
info@naturpark-sfw.de
www.naturpark-sfw.de

 
Filmpreisträger Frank Lauter 
 Foto: Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Aktueller Sachstand zur Sanierung der Ortsdurchfahrt Gronau -  
auf geht’s in den letzten Bauabschnitt

Die Ansprechpartner der Baustelle sind:
Gemeinde Oberstenfeld:  Herr Müller:          07062 | 261-28
 Herr Kraning:       07062 | 261-23
Bauleitung der Gemeinde:   Verbandsbauamt Großbottwar, 

Herr Ruoff:           07148 | 1619-11
Bauleitung Fa. Klöpfer:  Herr Waitzmann 07195 | 980218

Die Sanierung der Ortsdurchfahrt geht voran, derzeit werden 
die Wasserhauptleitungen und Hausanschlüsse in Bauabschnitt 
3 vollends hergestellt. Auch der Straßenbau geht weiter voran, 
ist allerdings aufgrund der ursprünglich nicht vorgesehenen Er-
neuerung zahlreicher Randsteine sowie dem teilweise zusätzlich 
erfolgenden Vollausbau sehr aufwendig. In KW12 soll der Asphalt 
für den gesamten Bauabschnitt 3 eingebaut und der Bauab-
schnitt damit abgeschlossen werden. Parallel dazu werden aber 
auch in Kürze bereits die Arbeiten in Bauabschnitt 4 beginnen. Es 
wird hier von einer Bauzeit von 5 bis 7 Wochen ausgegangen, so-
dass der letzte Bauabschnitt Mitte/Ende April fertiggestellt wer-
den soll. Der im September 2022 aufgestellte neue Zeitplan, der 
die zusätzlichen und ursprünglich nicht vorgesehen Maßnahmen 
berücksichtigt, wird damit weiterhin eingehalten.
Insgesamt dauert die Sanierungsmaßnahme etwas länger als 
vorgesehen, weil deutlich mehr umgesetzt wird als ursprünglich 
geplant war. Darunter zählen unter anderem die Erneuerung von 
weit mehr Randsteinen als geplant, der barrierefreie Umbau der 
Bushaltestellen, die Straßenentwässerung, die an vielen Stellen 
besser wird als geplant sowie ein deutlich besserer Unterbau, an 
manchen Stellen sogar als Vollausbau realisiert.
Diese deutlichen Verbesserungen in der Substanz im Vergleich 
zur Ursprungsplanung konnten erfreulicherweise ohne finanziel-
len Mehraufwand für die Gemeinde realisiert werden, bedeutet 
aber, dass die Maßnahme insgesamt länger dauert.
Weiterhin gilt: die Geschäfte und Gewerbetreibenden sind im-
mer erreichbar. Uns ist es ein zentrales Anliegen, dass die Be-

einträchtigungen für die 
Betroffenen so gering 
wie möglich sind. Die 
von der Baustelle betrof-
fenen Bürgerinnen und 
Bürger müssen dennoch 
weiterhin viel Verständnis 
aufbringen, vielen Dank 
dafür!
Die Gehwege an der Orts-
durchfahrt können weiterhin durchgehend von Fußgängerinnen 
und Fußgängern genutzt werden. Sie werden jetzt nicht saniert. 
Dies hat auch damit zu tun, dass in Gronau demnächst alle Ge-
bäude einen Glasfaseranschluss, schnelles Internet erhalten. 
Glasfaser wird grundsätzlich in den Gehwegen verlegt, weshalb 
diese dann angegangen werden.
Für Fragen und Anregungen steht Ihnen das Bauamt der Gemein-
de Oberstenfeld zur Verfügung. Bitte kommen Sie jederzeit gerne 
auf uns zu!
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Einladung zum Cleanup Day  
in der Gemeinde Oberstenfeld

25. März 2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberstenfeld, Gronau und 
Prevorst,
der nachhaltige Schutz unserer Umwelt ist uns ein wichtiges An-
liegen. Wir wollen dazu beitragen, dass unsere Gemeinde sauber 
bleibt und unsere schöne Natur schützen. Deshalb werden wir 
am Samstag, 25. März 2023 gemeinsam mit motivierten Bürge-
rinnen und Bürgern Oberstenfeld, Gronau und Prevorst von Müll 
befreien. Gemeinsam in Kleingruppen werden verschiedene 
Routen durch die drei Orte abgelaufen und auf dem Weg liegen-
der Müll eingesammelt. Außerdem besteht in diesem Jahr die 
Möglichkeit, gemeinsam mit dem K Team mit Magnetangeln die 
Bottwar, den Hasenbach und den Söhlbach zu reinigen. Wer hier 
mitmachen möchte, benötigt unbedingt Gummistiefel oder eine 
Wathose (Achtung: nur begrenzte Anzahl).
Im Anschluss gibt es einen gemütlichen Ausklang bei einer klei-
nen Mahlzeit und Getränken.
Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein, den Tag gemein-
sam mit uns zu verbringen. Bitte den Rückmeldebogen bis spä-
testens 10. März 2023 an Frau Romero unter romero@obersten-
feld.de schicken oder im Rathaus abgeben.
Über den genauen Ablauf werden Sie dann mittels Detailschrei-
ben kurz vor der Veranstaltung informiert.
Bei Fragen steht Frau Romero auch gerne telefonisch unter 
07062 | 261 – 57 zur Verfügung.

Cleanup Day in der Gemeinde Oberstenfeld
25. März 2023

Treffpunkt 9:00 Uhr

Ansprechperson (Verein):

____________________________________________________

E-Mailadresse (unbedingt angeben):

____________________________________________________

Telefonnummer:

____________________________________________________

Anzahl der Gruppenmitglieder:

____________________________________________________

n  Wir möchten beim Magnetangeln teilnehmen

Start:

n  Bauhof Oberstenfeld (auch Treffpunkt für Magnetangler)

n  Dorfhaus Prevorst

Anzahl vegetarisches Essen: ___________________________

Für unsere Modenschau sind wir auf der Suche nach Kleidern 
und Accessoires aus den 70ern.
Wenn Sie etwas abzugeben haben, melden Sie sich bitte bei 
Katja Eisenmann unter der 0178 | 9831818.

Modenschau aus den 70ern
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

Gemeinde Oberstenfeld  Landkreis Ludwigsburg 
 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Bürgermeisters (m/w/d) 
 
 
Wegen des Ablaufs der Amtszeit des aktuellen Stelleninha­
bers wird die Wahl des Bürgermeisters (m/w/d) der Gemeinde 
Oberstenfeld notwendig. 
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, dem 23. April 2023. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen er­
halten hat. Entfällt auf keinen Bewerber (m/w/d) mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen, so findet eine Neuwahl statt, bei 
der neue Bewerber (m/w/d) zugelassen sind. 
 
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am  
Sonntag, dem 7. Mai 2023. 
 
Bei  der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl  und 
bei Stimmengleichheit das Los. 
 
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters (m/w/d) beträgt 8 
Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes  sowie  Staatsangehörige  eines  anderen Mit­
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens 
drei  Monaten  in  der  Gemeinde mit  Hauptwohnung  wohnen 
und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden 
von Amts wegen  in das Wählerverzeichnis eingetragen und 
können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unions­
bürger  zur  Feststellung  seines  Wahlrechts  einen  gültigen 
Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit 
der Angabe seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg­
zug  oder  Verlegung  der Hauptwohnung  aus  der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Ver­
änderung  wieder  in  die  Gemeinde  zuziehen  oder  dort  ihre 
Hauptwohnung  begründen,  sind  mit  der  Rückkehr  wahlbe­
rechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahl­
tag noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde woh­
nen oder  ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur 
auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 

 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde­
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel­
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in  das Wählerverzeichnis  eingetragen.  Dem  schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Uni­
onsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun­
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizu­
fügen. 
 
Vordrucke  für  diese  Erklärung  hält  das  Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld,  Bürgerbüro,  Großbottwarer  Straße  20, 
71720 Oberstenfeld bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und –ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung– 
spätestens bis zum Sonntag, 2. April 2023 beim Bürger­
meisteramt  Oberstenfeld,  Bürgerbüro,  Großbottwarer 
Straße 20, 71720 Oberstenfeld eingehen. 
 
Oberstenfeld, 10. März 2023 
Bürgermeisteramt Oberstenfeld 
 

 
Michael Meder, Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

www.oberstenfeld.de

Instagram: @gemeinde_oberstenfeld

Rauchverbot in Wäldern und  
Schutz vor Waldbränden

Wir weisen darauf hin, dass nach § 41 des Waldgesetzes für 
Baden-Württemberg in der Zeit von

1. März bis zum 31. Oktober  
wegen der Waldbrandgefahr 

 in allen Wäldern nicht geraucht  
werden darf.

Das gesamte Jahr über dürfen im Wald und im Abstand von 
weniger als 100 Metern davon keine brennenden oder glim-
menden Gegenstände weggeworfen oder unvorsichtig ge-
handhabt werden. Außerhalb von dafür vorgesehenen Plätzen 
dürfen keine Grill- und Lagerfeuer gemacht werden.

Flaschen und Gläser können in Wäldern und auf Wiesen durch 
den Brennglaseffekt auch zum Brandstifter werden. In diesem 
Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass auch an den er-
laubten Grill- und Lagerfeuerplätzen der Müll ordnungsge-
mäß entsorgt werden muss.

Wir bitten um Kenntnis- und Rücksichtnahme. 
Vielen Dank.
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FUNDSACHEN

Folgende Fundsachen wurden im Bürgermeisteramt abgegeben:

•	 Hörgerät

Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem  
virtuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Sie!

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung für den Haus-
wirtschafts- und Reinigungsbereich eine

Vertretungskraft (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung

Zu Ihren Aufgaben gehören u. a.:
•	 Essensausgabe in der Mensa der Lichtenbergschule oder 

in den Kinderhäusern von Oberstenfeld
•	 Krankheits- bzw. Urlausbsvertretung im Reinigungspool

Wir bieten:
•	 eine ausführliche Einarbeitung und Unterstützung durch 

Kolleginnen und Vorgesetzte
•	 Schulungen
•	 leistungsgerechte Bezahlung
•	 bei Bewährung wird die Übernahme in ein unbefristetes 

Arbeitsverhältnis in Aussicht gestellt

Wir erwarten:
•	 selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
•	 Flexibilität
•	 kommunikatives, freundliches und hilfsbereites Auftre-

ten
•	 Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft zur Nut-

zung des privaten Pkw

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen bitte bis spätestens 22. März 2023 
an das Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Stra-
ße 20, 71720 Oberstenfeld oder per E-Mail an bewerbung@
oberstenfeld.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Für Fragen steht Ihnen Frau Heinrich, Teamleitung Personal, 
per E-Mail an heinrich@oberstenfeld.de oder telefonisch un-
ter07062/261-12 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Gemeinde Oberstenfeld 
erhalten Sie unter www.oberstenfeld.de oder über den QR-
Code:

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner) bietet 
zum 1. September 2023 folgende

Ausbildungs- und FSJ/Bufdi-Stellen (m,w,d)

Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten

Sie haben Organisationstalent und gerne Umgang mit Men-
schen?
FSJler oder Bufdis für den Bereich Kindertagesstätten, Hort 
an der Lichtenbergschule und für das Jugendhaus Charisma
Sie möchten nach der Schule etwas Sinnvolles tun oder die 
Wartezeit vor dem Studium oder der Ausbildung nutzen?
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte schicken Sie 
Ihre Bewerbungsunterlagen an das

Bürgermeisteramt Oberstenfeld, 
Großbottwarer Str. 20,  71720 Oberstenfeld. 

Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Blank, Haupt-
amt-Team Personal, gerne unter Tel. 07062/261-45 oder per 
E-Mail
unter blank@oberstenfeld.de zur Verfügung. Informationen 
zu den Ausbildungsberufen und der Gemeinde finden Sie 
unter www.oberstenfeld.de.

Weitere Informationen über die Gemeinde Oberstenfeld 
finden Sie unter 
www.oberstenfeld.de.

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
16.03. Vincenzo Cardaci, 70 Jahre
17.03. Milka Reiner, 85 Jahre

Gronau
14.03. Gerhard Doll, 80 Jahre
15.03. Corinna Götze, 70 Jahre

Prevorst
11.03. Kurt Mildenberger, 75 Jahre
Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:

Oberstenfeld
11.03. Zehra und Mehmet Sahin, 
  Diamantene Hochzeit
11.03.  Mariannina und Francesco Riccetti, 

Goldene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

Foto: froxx/iStock/Thinkstock
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AKTUELL UND WISSENSWERT

GUTES GRATIS

Gutes gratis abzugeben
Zusammenklappbare Tischtennisplatte zu verschenken.
Abholung in Gronau.
Telefon: 07062|22477
Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an das Anbietertelefon.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

Führungen und Touren in der Region Marbach-
Bottwartal
Ob man draußen in der freien Natur die abwechslungsreiche 
Landschaft genießt oder drinnen in geschichtsträchtigen Räu-
men an fachkundigen Führungen teilnimmt, überall gibt es Neu-
es und Interessantes zu entdecken. Die nächsten Termine sind:

11. März 2023 Waldbaden – Grüne Auszeit für Körper, Geist 
und Seele
Treffpunkt: 10:00 Uhr Wanderparkplatz Hardtwald (beim 
Frühmeßhof), 71672 Marbach-Rielingshausen
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 25,00 pro Person, ermäßigt € 15,00
Eintauchen mit 5 Sinnen in die Atmosphäre des Waldes – ein 
kraftvoller Ort der Ruhe im Hardtwald.
Anmeldung: Margit Sigle-Rannenberg, Tel. 07141/280892, 
Tel. 0176/ 728176 oder margit.jsj@gmx.de

11. März 2023 – Eröffnungstour ins Weinjahr 2023 Planwagen-
fahrt am Harzberg
Treffpunkt: 15:00 Uhr Kellerei, Bottwartaler Winzer, 
71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 35,00 pro Person (inkl. Getränke und Imbiss)
Kommen Sie mit und genießen Sie Flora und Fauna sowie die 
Schönheit des Bottwartales. Je nach Witterung und Temperatur 
biete ich Secco, Wein oder Glühwein, dazu Herzhaftes und Süßes.
Anmeldung: Elke Lochmann, Tel. 07148/4711 oder 
www.wein-erfahrung.com.

12. März 2023 – Genießertour „Hoch hinaus, höher geht‘s 
nicht!“ in Prevorst
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Wanderparkplatz an der Straße Prevorst/
Stocksberg, 71720 Oberstenfeld
Dauer: ca. 2,5 Std.
Preis: € 14,00 pro Person (inkl. Imbiss und Getränk).
Genießertour rund um das Winterparadies Stocksberg mit herr-
licher Rundumsicht, regionalen Geschichten und selbstgebacke-
ner Überraschung und Getränken.
Anmeldung: Petra Offergeld, Tel. 07062/ 8540 oder pe.offergeld@
gmail.com; Ingrid Link, Tel. 07148/8137 oder link-grossbottwar@t-
online.de.

18. März 2023 – Märchen in Oberstenfeld:  
Märchenwanderung bei der Krugeiche
Treffpunkt: 10:30 Uhr, Parkplatz beim Waldspielplatz, Beschilde-
rung zum Kneippbecken ab Ecke Kreuzstraße/Am Schafhaus fol-
gen, in den Wald hochfahren
Dauer: ca. 2 Std.
Preis: € 10,00 pro Erw., € 6,00 pro Kind
Hilfe, die goldenen Erzählsteine sind verschwunden! Wer hilft mir, 
sie wiederzufinden? Als Dankeschön erzähle ich die Geschichten, 
die in den Steinen stecken. Lasst Euch verzaubern, lauscht den 
Geschichten und erfreut Euch an den kleinen Überraschungen 

auf dem Weg. Diese Märchenwanderung ist nicht nur für Kinder 
ein Erlebnis, auch Erwachsene werden da wieder gerne zum Kind.
Anmeldung: 
Märchenhexe Steffi, 0152/ 54136830, www.wortzauber.org

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Wüstenroter Höhentouren 2023:  
Sonntag, 26. März – Willkommen zurück, Biber!
Die Teilnehmer begeben sich zusammen mit Naturparkführerin 
und Biberberaterin Petra Kuch auf Spurensuche entlang der Fich-
tenberger Rot und erfahren, warum die Biber so wichtig für die 
Natur und den Wasserhaushalt sind und welche Probleme es in 
Biberrevieren geben kann. Die 3-stündige Wanderung beginnt 
um 10 Uhr in Wüstenrot. Der genaue Treffpunkt wird mit der An-
meldebestätigung mitgeteilt. Die Kosten liegen bei 8 € pro Per-
son, Kinder bis 16 Jahren sind kostenlos. Anmeldung bis 24. März 
nur per E-Mail an: kuch@die-naturparkfuehrer.de.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Ab 13. März wegen Sanierungsarbeiten:  
Vollsperrung der K 1677 zwischen Mundelsheim 
und Hessigheim
Die Sperrung dauert voraussichtlich bis Ende April.  
Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Die Kreisstraße wird im Außerortsbereich zwischen Mundelsheim 
und Hessigheim auf rund 1,3 Kilometern Länge saniert. Die Sa-
nierung erfolgt größtenteils im Hocheinbau. Die Straße befindet 
sich in einem schlechten Zustand, es sind zahlreiche Verdrückun-
gen im Randbereich sowie Netzrisse vorhanden. Zudem wird in 
Mundelsheim der innerörtliche Abschnitt vom Ortseingang bis 
zur Einmündung der Karl-Epple-Straße saniert. Die Maßnahme 
ist daher in zwei Bauabschnitte unterteilt. Im Zuge der Arbeiten 
bekommt der Neckartalradweg zwischen Mundelsheim und Hes-
sigheim eine neue Asphaltdeckschicht.
Für den Durchgangsverkehr ist der jeweilige Bauabschnitt voll 
gesperrt. Begonnen wird am 13. März mit dem außerörtlichen 
Abschnitt. Dieser dauert voraussichtlich drei bis vier Wochen. 
Im Anschluss werden der innerörtliche Bereich und der Radweg 
gleichzeitig saniert. Auch hierfür rechnen die Straßenbauer des 
Landratsamts mit einer Bauzeit von etwa drei Wochen.
Der Durchgangsverkehr wird von Mundelsheim über die Groß-
bottwarer Straße, L 1115 und K 1620 nach Hessigheim umgelei-
tet und umgekehrt. Während des zweiten Bauabschnitts werden 
die Radfahrer vom Neckartalradweg über die sanierte K 1677 
geleitet. Während dieser Zeit bleibt die Vollsperrung der Außer-
ortsstrecke für den Durchgangsverkehr noch bestehen. Anlieger 
können die K 1677 voraussichtlich ab Mitte April außerorts zu-
sammen mit dem Radverkehr wieder benutzen.
Auch der Linienbusverkehr ist von den Bauarbeiten betroffen. 
Fahrgäste sollten sich rechtzeitig über Fahrplanänderungen und 
Ausfälle informieren.
Für die Maßnahme hat der Landkreis rund 650.000 Euro aus dem 
Kreisstraßenbauprogramm bereitgestellt.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
für eventuelle Verkehrsbehinderungen, besonders im Umlei-
tungsbereich.

Kostenloser RadCHECK im Landratsamt Ludwigs-
burg am 9. März: Entspannt in den Frühling radeln
Ein kostenloser RadCHECK wird am Donnerstag, 9. März, im Land-
ratsamt Ludwigsburg angeboten: Von 11.30 Uhr bis 17.30 Uhr ha-
ben Radfahrerinnen und Radfahrer die Möglichkeit, ihr Fahrrad 
kostenlos von Experten prüfen zu lassen.
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Kleinere Reparaturen, beispielsweise Reifen aufpumpen, die 
Lichtanlage prüfen oder die Kette ölen, werden direkt vor Ort 
erledigt. Von den Radprofis gibt es zudem Tipps für die Instand-
haltung und viele Informationen rund ums Radfahren. So lässt es 
sich entspannt in den Frühling radeln.
Zum RadCHECK kommt man über den Eingang in der Hinden-
burgstraße 20 – von dort aus ist die mobile Reparaturwerkstatt 
ausgeschildert. Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig.
Der RadCHECK ist eine Aktion im Rahmen der Landesinitiative 
RadKULTUR, die die Freude und Selbstverständlichkeit am alltäg-
lichen Radfahren in Baden-Württemberg fördern und so zur Ver-
änderung des Mobilitätsverhaltens beitragen möchte.
Kontakt:
Lisa Röthinger
Landratsamt Ludwigsburg | Radverkehrsbeauftragte
Tel.: 07141 144-43087 | 
E-Mail: radverkehr@landkreis-ludwigsburg.de

Blaulichtempfang anlässlich Ausstellungseröffnung 
im Atrium des ersten Kreishaus-Erweiterungsbaus
Mit einem Blaulichtempfang anlässlich der Eröffnung der Ausstel-
lung „Der Mensch dahinter“ haben der Landkreis Ludwigsburg 
und der Verein „Sicherer Landkreis Ludwigsburg e.V.“ die Arbeit 
der Blaulichtorganisationen gewürdigt. Rund 150 Angehörige 
der Blaulichtorganisationen – Polizei, Feuerwehr, Notärzte, Ret-
tungsdienste, Technisches Hilfswerk und DLRG – nahmen im Atri-
um des ersten Kreishaus-Erweiterungsbaus daran teil.
Nachdem der 1. Vorsitzende des Vereins Sicherer Landkreis Lud-
wigsburg und ehemalige Polizeipräsident Burkhard Metzger die 
Anwesenden begrüßt hatte, sprach Landrat Dietmar Allgaier zu-
nächst über die zu beobachtende zunehmende Gewalt gegen 
Einsatzkräfte, aber auch gegen Busfahrer, Angehörige von Voll-
zugsdiensten, Behördenvertreter und Bürgermeister: „Wie perfi-
de die Angriffe auf Einsatzkräfte sind, zeigt die Tatsache, dass die 
Rettungskräfte ja oftmals selbst ihre Gesundheit und ihr Leben 
aufs Spiel setzen, um anderen Menschen zu helfen.“ Er erinner-
te daran, wie wichtig die Unterstützung der Blaulichtorganisati-
onen beispielsweise in der Corona-Pandemie, aber auch bei der 
Hochwasserkatastrophe im Ahrtal gewesen ist. Im Landkreis Lud-
wigsburg, so der Landrat, seien fast 6.000 Helferinnen und Helfer 
ehrenamtlich im Brand- und Katastrophenschutz für die Sicher-
heit der Bevölkerung des Landkreises da – vor allem im Rettungs-
dienst von hauptamtlichen Kräften unterstützt. „Deshalb ist es 
wichtig, die Bevölkerung zu sensibilisieren und aufzuklären: Wer 
Rettungskräfte angreift, überschreitet eine ,rote Linie‘; hier darf 
nicht weggeschaut, sondern muss unmissverständlich gehandelt 
werden und das sehe ich auch als eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, eine Aufgabe der Allianz der Vernünftigen.“
Wer rote Linien überschreite, stelle sich auch gegen die demokra-
tische Grundordnung, das soziale Miteinander und das Gemein-
wohl, so der Chef der Kreisverwaltung weiter. Das Grundgesetz 
gebe den Menschen Freiheits- und Versammlungsrechte, das 
Recht zur freien Meinungsäußerung und vieles mehr. Es gebe 
den Menschen aber auch Pflichten, darunter insbesondere das 
Wohl der Gesamtheit der Menschen. „Unsere Demokratie ist das 
Besondere, unsere Freiheit daraus ist das Besondere für jede und 
jeden Einzelnen von uns. Wer das mit Füßen tritt oder anderen 
Schaden zufügt, kann kein Verständnis erhoffen, sondern gehört 
bestraft. Dazu gehört aber auch eine konsequente Anwendung 
unserer Gesetze durch die Justiz.“ Landrat Allgaier betonte: „An 
dieser Stelle möchte ich allen unseren Angehörigen der Blaulicht-
organisationen herzlich danken und aufrichtigen Respekt zollen 
für ihren großen, aufopferungsvollen Einsatz auf allen Gebieten 
und gerade und speziell auch in den Krisenzeiten der vergan-
genen Jahre. Ohne Sie würden sich die Menschen im Landkreis 
nicht so sicher fühlen und nicht so sicher fühlen können.“
Der Landkreis wisse, was er an seinen Blaulichtorganisationen 
habe und dass er sich auf diese verlassen könne – umgekehrt 
könnten sich diese auch auf den Landkreis verlassen. Der Land-
kreis habe in den letzten Jahren das Team des Bevölkerungs-

schutzes verstärkt, ferner sei er an der Integrierten Leitstelle (ILS) 
beteiligt und im Bereichsausschuss Rettungswesen vertreten. 
Zusammen mit verschiedenen Blaulichtorganisationen richte der 
Landkreis Hallen für die Unterbringung von Geflüchteten her und 
aktualisiere zusammen mit den Experten der Rettungsdienste 
derzeit das Konzept „Massenanfall von Verletzten und Erkrank-
ten“. Zudem seien die Planungen für ein neues Bevölkerungs- 
und Katastrophenschutzzentrum in vollem Gange.
Im Anschluss kamen als Vertreter der anwesenden Blaulichtor-
ganisationen Polizeipräsident Thomas Wild, der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbands, Klaus Haug, und der Leitende Notarzt 
Dr. Stefan Weiß zu Wort. In den kurzen Ansprachen betrachteten 
sie das Thema Respekt jeweils aus Sicht der eigenen Organisation.
Auch Andrea Wommelsdorf und Burkard Knöpker, zwei Mitglie-
der der „Initiative für Respekt und Toleranz“ aus Münster, die die 
Ausstellung ins Leben gerufen hat, waren bei der Eröffnung an-
wesend. Mit bewegenden Worten schilderte Ideengeberin Wom-
melsdorf ihre Gedanken und Gefühle nach der Krawallnacht in 
Stuttgart und ihr Unverständnis darüber, warum niemand die 
Stimme für die Einsatzkräfte erhebt. Kurz danach sprach sie drei 
Freunde dazu an und die Initiative war geboren. Die Ausstellung 
„Der Mensch dahinter“ zeigt tatsächlich genau das: Den Men-
schen hinter dem Beruf, hinter der Uniform. Mit lebensgroßen Fo-
tografien und prägnanten Texten werden die Personen greifbar 
und mit ihrer ganzen Persönlichkeit wahrnehmbar. Für die Aus-
stellung in Ludwigsburg ist auch ein neues Exponat entstanden: 
Es zeigt eine Beamtin des Kriminaldauerdienstes beim Polizeiprä-
sidium Ludwigsburg.
Die Ausstellung ist noch bis einschließlich 7. April im Atrium des 
ersten Kreishaus-Erweiterungsbaus in der Hindenburgstraße 
30, in 71638 Ludwigsburg zu den normalen Öffnungszeiten des 
Landratsamtes zu sehen. Bürgerinnen und Bürger können sich 
bei weitergehendem Interesse an der Ausstellung gerne an den 
Verein Sicherer Landkreis Ludwigsburg wenden.

 
von links: Klaus Haug, Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbands Lud-
wigsburg, Andrea Wommelsdorf (Ausstellungsinitiatorin), Landrat 
Dietmar Allgaier, Kriminalhauptkommissarin Elke Meier, Polizeipräsi-
dent Ludwigsburg Thomas Wild, ehemaliger Polizeipräsident Ludwigs-
burg Burkhard Metzger, Dr. Stefan Weiß, Ärztlicher Direktor der RKH-
Kliniken und Leitender Notarzt im Landkreis, sowie Burkard Knöpker 
(Ausstellungsinitiator). Foto: Landratsamt Ludwigsburg
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Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Neue Heizungen - na klar erneuerbar
Nur 17 % des deutschen Endenergieverbrauchs für Wärme und 
Kälte stammten 2021 aus erneuerbaren Quellen. Die von der 
Bundesregierung im letzten Jahr angekündigte Pflicht, beim 
Heizungstausch ab 2024 mindestens 65 % erneuerbare Wärme 
zu nutzen, ist damit elementarer Teil der Energiewende und not-
wendig zur Erreichung der Klimaschutzziele. Sie stellt kein Verbot 
von Gas- und Ölheizungen dar. Die Pflicht greift erst im Fall eines 
Kesseltausches – ein Prinzip, das in Baden-Württemberg mit dem 
Erneuerbare Wärme Gesetz bereits seit 2009 etabliert ist.
Anselm Laube, Geschäftsführer der LEA: „Mit der kommunalen 
Wärmeplanung bereiten die Kommunen im Landkreis den Um-
stieg auf 100 % erneuerbare Wärme bis 2040 vor – und geben 
den Gebäudeeigentümerinnen und Gebäudeeigentümern so 
Planungssicherheit. Damit ist auch deutlich: Jeder fossile Heizkes-
sel, der heute im Landkreis eingebaut wird, muss vor Ende seiner 
Lebensdauer durch eine erneuerbare Heizung ersetzt werden. 
Das ist weder wirtschaftlich noch effizient - das Gesetz auf Bun-
desebene verhindert solche Fehlinvestitionen. Es ist außerdem 
fraglich, wie lange die Gasverteilnetze wirtschaftlich betrieben 
werden können – denn je mehr Häuser auf Wärmepumpe oder 
Wärmenetz umstellen, desto weniger Verbraucherinnen und Ver-
braucher tragen die Infrastrukturkosten der Gasnetze.“
Energieberaterin Sarah Haase kennt die Vorbehalte der Eigentü-
merinnen und Eigentümer, gerade im Altbau. Doch sie weiß aus 
der Praxis: „Jedes Gebäude im Landkreis kriegen wir fit für die 
Wärmepumpe! Falls eine Sanierung der Gebäudehülle, z. B. im 
Denkmal, nicht in Frage kommt, lässt sich über größere Heizkör-
perflächen die Systemtemperatur absenken. Eigentümerinnen 
und Eigentümer im Ausbaugebiet eines Wärmenetzes können 
sich ohnehin weitgehend zurücklehnen.“
Die LEA berät zur sinnvollen Einbindung einer Wärmepumpe, 
zum Anschluss an ein Wärmenetz sowie zu Fördermöglichkeiten 
sowie Umsetzung der energetischen Sanierung. Terminvereinba-
rung unter 07141 688930.

KOMMUNALE GESCHWINDIGKEITSMESSUNG

Kommunale Geschwindigkeitsmessung durch das 
Landratsamt Ludwigsburg
Am 16. Februar 2023 wurden in der Gemeinde Oberstenfeld  
folgende Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt:
Messpunkt Kreuzstraße
Einsatzzeit 06:30 - 11:30 Uhr
zul. Geschwindigkeit 30 km/h
gemessene Fahrzeuge 673
Überschreitungen 42
Höchstgeschwindigkeit 48 km/h

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 13/23
Einsatzart: B3; Brandmeldealarm
Am: 5. März 2023
Um: 07:49 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 19 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Am frühen Sonntagmorgen meinte die Brandmeldeanlage des 
„Haus am Wunnenstein“ in Winzerhausen, sie müsse die Feuer-
wehr alarmieren. Mit ELW und Drehleiter sind wir zur Überland-
hilfe ins entfernte „Rio“ ausgerückt. Als wir ankamen, waren die 
Kameraden aus Großbottwar schon auf Erkundung. Schnell stell-
te sich heraus, dass vergessenes Essen auf dem Herd einer Woh-
nung der Grund für die Auslösung der Brandmeldeanlage war. Da 
es für uns hier nichts zu tun gab, sind wir schnell wieder abge-
fahren, um unseren Familien zu Hause ein Frühstück zu bereiten.
Einsatzdauer 1 Stunde

Übung
Am Dienstag, 14. März 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld I. + II. Zug statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 14. März 2023 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

Nacht der Bibliotheken
Freitag, 17. März 2023

18 – 22 Uhr
Saxophon trifft auf Tanz in der Bücherei Oberstenfeld

In der Nacht der Bibliotheken 
wird die Oberstenfelder Bü-
cherei zum ganz besonderen 
Schauplatz „Grenzenlos“ heißt 
es mit Saxophon und Tanz.
Mit den Klängen des Saxo-
phons von Simone Ehinger 
und  den Bewegungen der 
Tänzerin Marleen Streicher 
wird  die Bücherei auf eine 
ganz neue Weise erscheinen 
und für die Zuschauer zu-
gänglich werden. 

Hydranten freihalten

Hydranten müssen immer frei sein, damit die 
Feuerwehr im Notfall schnell handeln kann.
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 Plakat: NdB.de
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Von barocken Klängen von Georg Philipp Telemann geht es über 
japanische Improvisation zum argentinischen Tango von Astor 
Piazzolla. Lassen Sie sich von einem bunten musikalischen Pro-
gramm entführen und genießen Sie die Symbiose von Tanz und 
Musik.
Die Performance dauert ca. 15 Min. und wird jeweils um 18, 19 
und 20 Uhr zu sehen und zu hören sein.

Verlängerte Öffnungszeit
Fotobox-Spaß

Getränke & Snacks
Eintritt frei

 

Basteleien in der Bücherei für Groß und Klein

Da wurde in den letzten Tagen viel gebastelt. Springende und 
hängende Hasen beim Vorlesenachmittag und wunderschöne 
Lampen am Abend in gemütlicher Runde.

 
 Fotos: privat

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Inhalt
Wir sind zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag  16 - 20 Uhr  offener Betrieb
Dienstag  14 - 16 Uhr  Mädchentreff
    16 - 20 Uhr  offener Betrieb
Mittwoch  16 - 18 Uhr  Kids Day
Donnerstag  Nachhilfeangebot / Hausaufgabenbetreuung auf 

Absprache
    16 - 21 Uhr  offener Betrieb/Kochtag
Freitag   15 - 17 Uhr Fußballtreff
Streetwork, Einzelfallhilfe auf Anfrage

Falls Du Lust auf ein cooles und spannendes Jahr als FSJlerin oder 
FSJler bei uns hast, melde Dich!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter jugendhaus@obers-
tenfeld.de.

Das Team vom Jugendhaus Charisma
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Programm März 2023

Jugendhaus Oberstenfeld 
Lembacherstr. 6 

71720 Oberstenfeld 
Tel: 07062/ 26 70 25 

jugendhaus@oberstenfeld.de 
 

Jeden Mittwoch findet von 16 Uhr bis 18 Uhr der Kids 
Day im Jugendhaus statt. 
 
Hier gibt es die Möglichkeit für 7-12-jährige an 
verschiedensten Aktionen teilzunehmen und das 
Jugendhaus auch einmal ganz für sich zu haben. 
 
Nur mit Voranmeldung unter der E-Mailadresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de 
 
Die Teilnahme am Kids Day ist auf 25 Kinder 
beschränkt. 
 
 
Kids Day Programm  
März 2023  
 
 
01.03. Müsliriegel backen 
08.03. Spielenachmittag 
15.03. Bunny Plant 
22.03. Hefehäschen 
29.03. Sabine Brosi - Psychomotorik 
 
 
 

 
Kids Day Flyer März 2023
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GirlsOnly 
Der Mädchentreff in Oberstenfeld 

für alle Mädchen von 11 bis 13 Jahren 

 

Programm März 2023   

07.03. Frozen Joghurt Riegel 

14.03. Cocktails mixen 

21.03. Apfelvanillepuddingkuchen 

28.03. Henna Tattoo 

Ich freue mich auf euch! 
Tina 
Noch Fragen? 
Jugendhaus: 07062/ 267 ���; Mobil : 0176/ 111 261 28 

immer dienstags von 14 bis 16 Uhr 
im Jugendhaus Charisma Oberstenfeld 

Lembacherstr. 6 

 
Mädchentreffflyer März 2023 Plakate: Jugendhaus Charisma

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Seniorenangebote im Bürgertreff
Dienstags
•	 um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
•	 ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im  

Monat

SCHULNACHRICHTEN

MUSIKSCHULE
MARBACH-BOTTWARTAL E.V.

Musikschul-Schnupper-Tag am Samstag, 
11.3.2023, 10-12 Uhr, Musikschule Steinheim und 
Bahnhöfle Steinheim, 
Instrumentenvorstellung  
„Wie klingt denn das?“.
Von der Schulleitung und den 
Musikpädagog*innen erhal-
ten Sie Informationen über die 
Qualität und die vielfältigen 
Möglichkeiten der Instrumen-
tal- und Vokalausbildung an 
der Musikschule Marbach-
Bottwartal. Die Fachlehrer be-

raten kompetent und individuell. Keine Anmeldung erforderlich 
– alle Instrumente dürfen ausprobiert werden!
Eröffnungstanz der Elementar- und SBS Kinder um 10 Uhr unter 
Leitung von Ute Medde.
Musikschule aktiv – herzliche Einladung – Eintritt frei

Sonntag, 12.3.2023, 15 Uhr, Kleeblatt Oberstenfeld, Serena-
denkonzert der Musikschule Marbach-Bottwartal. Es musi-
zieren Laura Blind und Heike Weigel (Klarinette), Sophie-Louise 
Tadday, Leana Wacker und Bärbel Häge-Nüssle (Blockflöte), Maxi-
milian Korn, Lina Palus, Annika Philipps, Rena Kallis, Leon Michel, 
Jule Heß, Maximilian Torkzadeh, Liam Soh, Ilyas Vatansever, Ca-
rolin Wenzel, Celine Neubauer, Malte Grieb, Jonathan Gall, Lenny 
Beyer, Robin Walter und Harald Scharpfenecker (Gitarre).

Freitag, 17.3.2023, 19:30 Uhr, Stadtbücherei Marbach, Krimi-
Lesung in Berlin der 1920-er Jahre mit Musik vom Lehrerduo 
der Musikschule Marbach Bottwartal Catalina Osario Cadavid 
(Gesang) und Vitalij Tymofeyev (Jazz E-Gitarre) passend zum The-
ma.

Dienstag, 21.3.2023, 19 Uhr, Aula des Hans-Grüninger-Gym-
nasiums Markgröningen, Schülerkonzertder Trompetenklasse 
von Jozsef Luczek – Lehrkraft an der Musikschule Marbach-Bott-
wartal und an der Musikschule Markgröningen.

22.-26.3.2023 Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ in 
Künzelsau. Qualifiziert dafür haben sich: Lina Bogisch, Annetta 
Heinrich und Melina Keller AG IV, Kammermusik Blockflöte und 
Theresa Bogisch AG VI, Harfe solo.

Sonntag, 26.3.2023, 18 Uhr, Franziskushaus der Kirche Hei-
lig Geist Steinheim, Konzert des Trios „ad Lib“ zugunsten des 
Fördervereins der Musikschule Marbach-Bottwartal. Es musizie-
ren Andrea Balls (Perkussion), Graham Balls (Violine) und Volker 
Braun (Klavier).

Freitag, 31.3.2023, 17 Uhr, Bürgersaal Kloster Steinheim, 
Schülerkonzertder Violinen- und Violenklasse von Eva-Maria 
Kiefer.

Freitag, 31.3.2023, 19 Uhr, kath. Gemeindehaus Marbach, 
Raum 1, Schülerkonzert der Gitarren- und E-Gitarrenklasse von 
Harald Scharpfenecker.

SCHULE AN DER LINDE

Alles oder Nichts - Teilnahme am kreisweiten 
Völker ballturnier der SBBZ
Mit diesem Motto im Gepäck fuhr unsere 8-köpfige Mädchen-
mannschaft zum SBBZ-Völkerballturnier an der Eberhard-Lud-
wig-Schule nach Eglosheim. Es nahmen noch 11 weitere Schu-
len aus dem Landkreis Ludwigsburg teil. Aufgrund des großen 
Teilnehmerfeldes gab es einen sehr eng gesteckten Zeitplan des 
großartig organisierten Turniers.

Gut gelaunt, einheitlich gekleidet und frisiert zeigte die Schule an 
der Linde schon beim ersten Spiel, was Teamgeist heißt. Das Spiel 
entschied sich denkbar knapp in den letzten 30 Sekunden gegen 

 
Bereits mit sechs Jahren kann mit 
der Taschentrompete begonnen 
werden. Foto: Musikschule
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uns. Das störte die Mädels aus dem Bottwartal aber überhaupt 
nicht und so eilten sie von Spiel zu Spiel. In jedem Spiel wurde bis 
zur letzten Sekunde hervorragend gekämpft – leider zu häufig 
mit dem Pech auf unserer Seite. Es war sehr beeindruckend zu 
sehen wie sehr das Team sich nicht durch die denkbar knappen 
Niederlagen abschrecken ließ.
Das sprach sich schnell herum. So mancher Mannschaft mussten 
wir mit unseren Ersatzspielerinnen aushelfen, weil einige Gegne-
rinnen nicht so stressresistent waren wie unsere Spielerinnen.

 
 Foto: Schule an der Linde

Ohne einen Sieg wollte sich die Mannschaft aber nicht verab-
schieden und so wurden noch-
mal alle Kräfte mobilisiert. Eine 
fragwürdige Schiedsrichter-
entscheidung brachte unsere 
Mannschaft dann ins Stolpern 
und so verloren wir wieder das 
letzte Spiel denkbar knapp.
Wer mit so viel Herzblut kämpft, 
darf enttäuscht sein. Aber ein 
Kabinengespräch rückte das Erlebte wieder ins rechte Licht und 
so können unsere Mädels hocherhobenen Hauptes von sich be-
haupten:
Alles oder nichts – warum nicht?

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Terminvorschau

Gespräche über Trauer im Abendseminar  
„Vom schmerzlichen Umgang mit Verlusten“
Trauer hat viele Gesichter. Einen Leitfaden für „richtiges Trauern“ 
gibt es nicht. Oft bleiben trauernde Menschen mit ihren Gefühlen 
allein. Auch, weil es keine Gelegenheit gibt, anderen Trauernden 

zu begegnen. Es fehlen Räume, Worte und manchmal auch der 
Mut zu sprechen. Manchmal sind Sie als Freundin oder Freund, als 
Nachbarin oder Nachbar plötzlich mit der Trauer nahestehender 
Menschen konfrontiert. Dann herrscht oft große Unsicherheit in 
der Begegnung.
Das Abendseminar „Vom schmerzlichen Umgang mit Verlusten“ 
bietet die Möglichkeit, über (die eigene) Trauer ins Gespräch zu 
kommen.
231BS10651 Vom schmerzlichen Umgang mit Verlusten
Abendseminar
Mi., 15.03.2023, 19:00 – 21:00 Uhr, 1x, 9 €

In diesen Kursen für Kinder und Jugendliche sind noch Plätze frei
Ab März 2023
231BS30290 ZumbaKids für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Di., 14.03.2023, 17:45 – 18:30 Uhr, 8x, 31 €
In den Osterferien 2023
231BS11030 Einführung in die Robotik mit Lego Mindstorms 
EV3 für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren
Mi., 05.04.2023, 09:30 – 12:30 Uhr, 2x, 51 €
Juni 2023
231BS20120 Märchenstunde für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Kindermärchen für den Sommer
Mi., 14.06.2023, 17:00 – 18:00 Uhr, 1x, 10 €

In diesen Erwachsenen-Kursen sind noch Plätze frei
März 2023
231BS30505 Baum- und Strauchknospen – heilkräftig und 
Superfood
Di., 28.03.2023, 18:00 – 20:30 Uhr, 1x, 16 €
231BS30146 Schwangerschaftsyoga
Do., 30.03.2023, 17:15 – 18:45 Uhr, 5x, 48 €
April 2023
231BS10630 Kopf hoch – Embodyment für mehr  
Ausgeglichenheit
Abendseminar mit Entspannungsübungen
Mi., 26.04.2023, 19:30 – 21:30 Uhr, 1x, 11 €
231BS10478 Strom- und Gasrechnung – kein Buch mit sieben 
Siegeln (online)
Do., 27.04.2023, 18:00 – 19:30 Uhr, 1x, 0 €, 
Anmeldeende: 26.04.2023
Mai 2023
231BS10475 Wie Kinder den Umgang mit Geld lernen  
(online)
Mit Kindern über Geld reden
Di., 16.05.2023, 19:30 – 20:45 Uhr, 1x, 0 €, 
Anmeldeende: 09.05.2023
231BS10410 Wildkräuterspaziergang im Frühling
Do., 18.05.2023, 14:00 – 16:30 Uhr, 1x, 11 €
231BS10650 Ich schaffe das! Wie Gedanken uns verändern 
Abendseminar
Mi., 24.05.2023, 19:00 – 21:00 Uhr, 1x, 11 €
231BS30147 Schwangerschaftsyoga
Do., 25.05.2023, 17:15 – 18:45 Uhr, 5x, 48 €
Juni 2023
231BS10412 Führung auf dem WELTACKER der BUGA 2023 in 
Mannheim
Sa., 17.06.2023, 10:45 – 12:30 Uhr, 1x, 3 €
231BS20751 Workshop – Aquarell - Rosensommer
Sa., 24.06.2023, 10:00 – 15:00 Uhr, 1x, 29 €
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig 
ist. Sie erreichen mich telefonisch unter 07062-9149508 oder per 
E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.
In den Faschingsferien ist das Büro nicht besetzt. Der AB wird ab-
gehört.
Herzliche Grüße
Sabine Pester
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AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

Mitgliederversammlung 22. März 2023
Zu seiner Jahres-Mitgliederversammlung lädt der Krankenpfle-
geförderverein Oberstenfeld e.V. am Mittwoch, 22. März, um 
20.00 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus (Berggasse) ein. Die 
Tagesordnung lautet:
TOP 1: Bericht des Vorsitzenden
TOP 2: Bericht des Rechners
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Entlastungen
TOP 5: Verschiedenes  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vortrag: 
 

„Die Apotheke am Ort –  
Was macht sie?  
Was kann sie?  
Was muss sie?“ 
 

Johannes Benisch 
(Stiftsapotheke Oberstenfeld)  

 
Mittwoch, 22. März 2023, 20 Uhr 
Evang. Gemeindehaus (Berggasse) 
Eintritt frei 
 
Krankenpflegeförderverein Oberstenfeld e.V. 

 
 Plakat: Evang. Pfarramt

Anschließend ist Apotheker Jo-
hannes Benisch aus Obersten-
feld zu Gast mit dem Titel:
„Die Apotheke am Ort – Was 
macht sie? Was kann sie? Was 
muss sie?“.
Er berichtet über die Institution 
der ortsgebundenen Apotheke, 
ihre Leistungen und aktuelle 
Veränderungen.
Der Eintritt ist frei, auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de

Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Termine der Woche
Freitag, 10. Februar 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.
19.00 Uhr Wellnessabend für junge Frauen im Gemeindehaus 
(s. Grafik)
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 12. Februar2023
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche – Pfr. i.R. Manfred Baral
Es spielt der Posaunenchor
Predigttext: Hebräer 4,14-16 - Opferzweck: Eigene Gemeinde

Montag, 13. Februar 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Dienstag, 14. Februar 2023
19.30 Uhr Konfirmanden- und Elternabend im Gemeindehaus

Mittwoch, 15. Februar2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.
19.30 Uhr Gemeinsam.Bibel.Lesen im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 16. Februar 2023
19.30 Uhr „DER CHOR“- Probe im Gemeindehaus

Freitag, 17. Februar 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:
Sonntag, 19. Februar2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Goldener Konfirmation in der Dorf-
kirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Anschl. Ständerling im Gemeindehaus

Mesnerdienst:
bis einschl. 12. März: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266
ab 13. März: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Spenden für Kriegsopfer in der Ukraine
Wir rufen dazu auf, mit Spenden die ukrainische Bevölkerung 
zu unterstützen, und schlagen dafür Licht im Osten vor. (htt-
ps://www.lio.org/de/)
Sie können gerne Ihre Spende auf das Konto der Kirchenpfle-
ge überweisen (IBAN: DE74 6029 1120 0321 0440 02 – Stich-
wort „Ukraine“); für Spenden ab 50 Euro erhalten Sie von uns 
eine Spendenbescheinigung. Im Namen der Menschen in/aus 
der Ukraine sagen wir Herzlichen Dank!

Ökumenisches Friedensgebet
Zum Gebet für den Frieden laden die Evangelische und die Ka-
tholische Kirchengemeinde immer mittwochs und freitags um 
18.30 Uhr auf dem Kirchplatz ein (bei Regen oder Kälte meist im 
Gemeindehaus). Eine Vorlage mit Texten und Gesängen ermög-
licht es Teilnehmenden, selbständig ein Lied anzustimmen oder 
Fürbitten für den Frieden zu lesen.


